
Krippenspiel 2.0 
 
Hallo, Ihr lieben Leute!  
Kaum ein Gottesdienst zieht mehr Menschen an als eine Christvesper, in der ein Krippenspiel dargebo-
ten wird. Endlich gibt es mal was zu sehen in der Kirche: kleine oder große Darsteller:innen in fantasie-
vollen Kostümen, die eine bewegende Geschichte zur Aufführung bringen. Und die bekannten Weih-
nachtslieder „Stille Nacht“ und „O du fröhliche“ liefern den unvergleichlichen Soundtrack dazu.  
Man muss kein serienerfahrener Hollywoodregisseur sein, um sich die Frage zu stellen: Warum bleibt 
dieses Erfolgsmodell in der Regel eine Eintagsfliege? Warum gibt’s da keine Fortsetzung? Wo bleibt die 
zweite und die dritte Staffel? Gibt’s nach Weihnachten denn nichts mehr zu erzählen?  
Guter Punkt, haben wir uns gesagt. Und darum gibt es zum Abschluss der Weihnachtszeit im Gottes-
dienst am kommenden Sonntag ein Krippenspiel 2.0. Unter Auslassung solch gruseliger Geschichten 
wie dem Kindermord von Bethlehem wenden wir uns lieber der schönen Lichtmess-Geschichte zu und 
versuchen, diese auf die „Bühne“ zu bringen – mit Darsteller:innen und fantasievollen Kostümen und 
passenden Liedern! Was Aufwand und Dramaturgie anbetrifft, wird das Ganze möglicherweise nicht 
an den Heiligen Abend heranreichen. Aber es ist ein Anfang. Und wir laden Euch sehr herzlich ein, bei 
der Premiere mit dabei zu sein.  
Für das letzte Wochenende der Weihnachtszeit 2025/2026 haben wir aber auch noch jede Menge 
anderes zu bieten. Schaut mal hier:  
 
- Am Freitag, 30. Januar findet das erste Mal im neuen Jahr „Weiterglauben“ statt: wie gewohnt ab 
19:30 Uhr in Zellers Wohnzimmer in der Hans-Sailer-Str. 55. Wir werden uns für die verbleibenden Monate 
des neuen Jahres zurüsten, indem wir der neuen Jahreslosung auf den Zahn fühlen. Wenn ihr dabei 
sein wollt, meldet euch mit einer kurzen E-Mail bei mir an.  
 
-  Für den Samstag gebe ich Euch gerne die folgende Einladung der Gemeindepädagog:innen des 
Kirchenkreises weiter: Familiensegensfest „Du sollst ein Segen sein“ am Samstag, 31. Januar 2026 von 
15.00 -17.00 Uhr im Kapitelsaal des Predigerklosters (über den Schulhof des Ratsgymnasiums, Meister – 
Eckehart- Str.1) 
Dort werden wir in einem fröhlichen Fest Segen ganz verschieden erleben – im Wort, in einer Berührung, 
in Kreativität, in Musik. Segen ist so vielfältig wie wir! Aber eins bleibt immer gleich: Im Segen ist Gott uns 
nahe. Und wir können gesegnet zum Segen für andere werden. Und das ist erst recht schön! Deshalb 
kommt und seid dabei. Erlebt und werdet Segen. Fühlt euch groß. Oder leicht. Und einfach glücklich. 
Und nachher wollen wir gemeinsam teilen – bringt gerne einen kleinen Imbiss mit, eine eigene Tasse 
und Stöcke für Stockbrot! Warme Getränke gibt es vor Ort. Kommt mit der ganzen Familie und schleppt 
auch Eure besten Freunde mit. Auch wenn Ihr nicht in der Kirche seid. Gottes Segen ist für alle da. Wir 
freuen uns auf Euch! 
 
- Am Sonntag, 1. Februar findet der Gottesdienst um 10 Uhr in der Martinikirche statt. Noch ein letztes 
Mal darf der Weihnachtsbaum leuchten. Der Posaunenchor wird spielen. Und es gibt – wie angekün-
digt – das Krippenspiel 2.0. Ganz herzliche Einladung! 
 
- Licht und Zuversicht für 2026: Unsere Kirchengemeinde Martini-Luther gestaltet in diesem Jahr schon 
zum zweiten Mal gemeinsam mit dem Ortsteilrat Johannesplatz und dem CVJM ein Lichtmessfest auf 
dem Johannesplatz: mit Glühwein und Muffins, mit Lichtmesskerzen und einem Murmeltier, mit offizieller 
Abschaltung der Weihnachtsbeleuchtung, mit Posaunenchor, mit Geselligkeit, Gemeinschaft und Zu-
versicht. Seid mit dabei am Sonntag, 1. Februar! Los geht es um 17 Uhr auf dem Marktplatz Wenden-
straße. Dauer: ca. eine halbe Stunde (man kriegt also keine kalten Füße) 
 
Ja, Ihr Lieben, und dann habt Ihr noch genau bis zum 2. Februar Zeit, die letzten Reste der Weihnachts-
dekoration wegzuräumen, damit ihr dann weihnachtlich gestärkt die restlichen elf Monates des Jahres 
2026 angehen könnt! Ein fröhliches Unterwegssein wünscht Euer Bernhard Zeller  
 
 
 
 


